
 
 
 
 
 

 
 

 
Bezeichnung: 
 
Einführung einer Flex Unit 
 
 
Sachverhalt: 
 
Verwaltungsseitig wird festgestellt, dass es immer schwieriger wird unbesetzte Stellen adäquat 
bzw. überhaupt nachbesetzen zu können. Folge dieses Problems ist nicht nur, dass viele 
unbesetzte Stellen vorhanden sind und dass die anwesenden Kolleginnen und Kollegen die zu 
erledigende Arbeit auffangen müssen, sondern auch eine Steigerung der Überlastungsanzeigen 
und der Krankentage. 
 
Um dieser Herausforderung entgegen zu steuern, soll im Personalamt in der zweiten 
Jahreshälfte eine sogenannte Flex Unit eingeführt werden. Ziel dieser Flex Unit soll sein: 

• Flexibler Einsatz von Personal zur Abdeckung unbesetzter Stellen oder eines 
temporären Mehrbedarfes 

• Dadurch Entlastung bei Personalengpässen in verschiedenen Ämtern 
• Anwerben von neuen Mitarbeitenden, die sich sonst evtl. nicht auf Verwaltungsstelle 

beworben hätten, da sie sich nicht festlegen möchten 
• Reduzierung von Überlastungsanzeigen / Demotivation bei hochbelasteten 

Mitarbeitenden 
 
Das Konzept der neuen Flex Unit wird in der Ausschusssitzung vorgestellt. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

Der Ausschuss nimmt das in der Sitzung vorgestellte Konzept zur 
Einführung einer Flex Unit im Personalamt zur Kenntnis. 

 
In Vertretung 
 
 
(Dr. Fricke) 

 

Besch l ussvor lage  
Haupt- und Personalamt  

Tagesordnungspunkt: ____ 
 

 

Drucksachen-Nr.:  2021-26/1142 

Status:         öffentlich 

Datum:     08.05.2026 

 
Termin  Beratungsfolge: 

Abstimmungsergebnis 

Ja Nein Enthalt. 
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